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Nachrüstung der Müllbehälter auf der Kölnerstrasse mit Aschenbechern  

 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

wir bitten Sie, den nachfolgenden Antrag auf die Tagesordnung der Sitzung des 

Umweltausschusses der Stadt Dormagen am 25.08.2023 zu setzen. 

 

 

Beschlussvorschlag 

Der Umweltausschuss beschließt die Beschaffung und Installation von Aschenbechern auf der 

Kölnerstraße an vorhandenen Müllbehältern. 

 

Begründung 

Der Bereich der City / Kölnerstraße sowie Bahnhof ist durch Zigarettenkippen stark verunreinigt. In 

anderen Kommunen hat man mit zusätzlichen Aschenbechern an den Müllbehältern gute  
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Erfahrungen gemacht. Besonders stark belastete Bereiche auf der Kölnerstraße könnten für einen 

überschaubaren Testzeitraum von 3 bis 6 Monaten bestückt, zu aussagekräftigen Ergebnissen 

führen. Wir würden 3–4 Standorte vorschlagen, bei einem Investment von ca. 110 EUR pro 

Aschenbecher plus Montage ein überschaubarer Rahmen, der nicht nur die Aufenthaltsqualität 

erhöht, sondern auch dem Umweltschutz dient. Auf dieser Datengrundlage kann über weitere 

Installationen entschieden werden. 

 

Neben den optischen und hygienischen Problemen entstehen für Sie als Steuerzahler erhebliche 

Kosten durch die Beseitigung. Gäbe es die vielen ehrenamtlichen Helfer nicht, sähe die Situation in 

Dormagen zudem noch schlimmer aus. 

Für die Umwelt ist das achtlose Wegschnippen von Kippen fatal: Sobald es anfängt zu regnen, 

werden die giftigen Inhaltsstoffe ausgewaschen und gelangen so ins Wasser: Mit dabei sind Arsen, 

Kupfer, Blei und Nikotin. Eine einzige Kippe verunreinigt 40 Liter sauberes Grundwasser! 

 

 

 
Mit freundlichen Grüßen 

    
Hans-Joachim Woitzik  Thomas Freitag   Michael Kirbach 

Fraktionsvorsitzender   Stellv. Fraktionsvorsitzender  Geschäftsführer 
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